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2   Kontakt 

Ev.-Luth. Kreuzkirche Bayreuth 
 

Dr.-Martin-Luther-Str. 18 
95445 Bayreuth 

www.kreuzkirche-
bayreuth.de 
 
 
Pfarrer Friedemann Wenzke 
Dr.-Martin-Luther-Str. 18 
 0921 / 41168 
friedemann.wenzke@elkb.de  

 

Pfarrerin Birgit Ilse Bauer 
Altmühlstr. 16 
 0921 / 41691 
pfrin.bauer@kreuzkirche-bayreuth.de 

 

Pfarramt 
Rolf Schmidek 
 0921 / 41168 
pfarramt.kreuzkirche.bt@elkb.de 
Bürozeiten: Mo - Do 9.30 -12.30 Uhr 

 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
Martin Roder 
 

Kantor 
Günter Leykam 
 0921 / 26318 
 

Hausmeisterin 
Ramona Bogatscher 
 

Mesnerin 
Birgit Richter 

 
Spendenkonto Kreuzkirche 
Sparkasse Bayreuth 
IBAN:DE21 7735 0110 0009 0041 10 
BIC: BYLADEM1SBT 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Dr.-Martin-Luther-Str. 18 
 

Leitung 
Sabine Georgius 
 0921 / 7454669 
Fax: 0921 / 74549472 
tagespflege.bt@elkb.de  
www.im-kreuz-zu-haus.de 
 

 
 

Vorsitzender 
Martin Jakob 
Bühlstr. 33, 95488 Eckersdorf 
jakob.martin@gmx.de 
 

Bankverbindung: 
Sparkasse Bayreuth  
IBAN: DE88 7735 0110 0038 0702 15 
BIC: BYLADEM1SBT 
 

oder: 
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IBAN: DE09 7806 0896 0006 1069 51 
BIC: GENODEF1HO1 
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Wer spricht hier so ein großes Be-
kenntnis? Es ist Simeon, ein Mann 
voller Sehnsucht. Er wartet auf 
den versprochenen Retter. Man-
che haben ihn schon verlacht, weil 
er so beharrlich an seiner Hoff-
nung festgehalten hat und darüber 
alt geworden ist: „Warum sollte 
gerade in unserer Zeit Gott han-
deln und der verheißene Messias 
kommen? Wo ist denn etwas zu 
sehen von Gott in dieser Welt? 
Das Böse wird doch immer stärker 
und die Not der Menschen immer 
größer! Gib’s doch auf!“ Aber 
Simeon hält am Glauben fest, ein 
ganzes Leben lang, durch alle 
Enttäuschungen hindurch.  

Und dann geschieht es eines Ta-
ges: Simeon darf sehen. Eigent-
lich ist es etwas ganz Unscheinba-
res, was er zu sehen bekommt. 
Ein kleines Kind, das von seinen 
Eltern für das vorgeschriebene 
Opferzeremoniell in den Tempel 
gebracht wird. Ein Kind wie tau-
send andere, ein Arme-Leutekind. 
Aber Simeon sieht anders, er sieht 
mit den Augen des Glaubens.  

In einer afrikanischen Sprache 
wird das Wort »Glauben« durch 
den Ausdruck »durch den Horizont 
sehen« übersetzt. Simeon sieht 
durch den Horizont, durch das 
Vordergründige hindurch. Er sieht 
die Wirklichkeit Gottes. Das kann 
ein Mensch nicht aus sich selbst. 
Das können nur die Augen des 
Glaubens, die vom Heiligen Geist 
geleitet sind. 

Solche Augen des Glaubens – die 
können den Heiland sehen in je-
nem kleinen Kind von Bethlehem 
und in dem zum Tode Verurteilten 
am Kreuz, durch den Horizont der 
Armut und des Leidens hindurch. 
Solche Augen des Glaubens brau-
chen wir, damit wie ihn erkennen 
als Erfüllung der Sehnsüchte und 
Hoffnungen unseres Lebens. Sol-
che Augen brauchen wir, damit wir 
Jesus erkennen, unseren Heiland.  

Augen, die den Heiland gesehen 
haben, haben einen anderen 
Blick. Sie sehen durch den Hori-
zont. Sie vertrauen darauf, dass 
Gott das Leben schenkt auch über 
den Tod hinaus.  



4   Angedacht   

Wer das gesehen hat, der kann im 
Frieden auch seine irdischen We-
ge gehen.  

Ich wünsche uns in dieser Advents
- und Weihnachtszeit, dass Gott 
uns bei allem Weihnachtsschmuck 
und Geschenken den „Blick durch 
den Horizont“ schenkt und wir Je-
sus als unseren Retter und Hei-
land erkennen. Dann wird es wirk-
lich Weihnachten in uns und um 
uns.    

Ihr / Euer 

Friedemann Wenzke, Pfarrer  
 

 

Die Kreuzkirchengemeinde sucht zum 1. März 2024 eine Reini-
gungskraft und eine Mesnerin. Beide Stellen können auch kom-
biniert werden. Nähere Informationen über Stundenumfang kön-
nen Sie Anfang Januar im Pfarramt erfahren. 

Foto: K.-P. Volke 
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In den nächsten drei Monaten ge-
hen gleich drei Mitarbeiterinnen der 
Kreuzkirche in den wohlverdienten 
Ruhestand: Frau Gerlinde Neupert 
als Pfarramtssekretärin, Frau Birgit 
Richter als Pfarramtssekretärin und 
auch als Mesnerin und Frau Ramo-
na Bogatscher als Hausmeisterin.  
 

Frau Neupert war 26 Jahre im 
Pfarramt als Sekretärin tätig. Unge-
zählte Gemeindeglieder sind bei 
Frau Neupert ein-  und ausgegan-
gen. Über die Jahre hat sie viele 
Menschen hier in der Kirchenge-
meinde kennengelernt und in 
Freud und Leid begleitet. Immer 
wieder war sie auch Erstansprech-
partner der Kirchengemeinde, 
manchmal auch für ganz persönli-
che Dinge. In allen Belangen war 
Frau Neupert immer absolut loyal 
und verschwiegen. Das gilt auch 
für Belange der Pfarrfamilie, die sie 
zwangsläufig mitbekommen hat.  
 

Frau Neupert hat alle verwaltungs-
technischen Änderungen der Lan-
deskirche, des Dekanats und auch 
der Kirchengemeinde stets mitge-
tragen und war stets bereit, sich 
auf Neues einzulassen. Dabei hat 
sie oft über ihre Arbeitszeit hinaus 
großen Einsatz gezeigt. Durch ihre 
hohe Identifikation mit ihrem Beruf 
hat sie über all die Jahre viel Se-
gen in der Kirchengemeinde be-
wirkt.  
 

Ein paar wichtige Stationen in den 
fast 27 Jahren mit deutlich erhöh-

tem Aufwand seien hier genannt: 
Am Anfang (1997) stand die Um-
stellung des Pfarramts in allen Be-
langen auf PC und die Neuordnung 
und Konzipierung von Blickpunkt 
und Gemeindeblatt (Bayreuth 
Evangelisch). In ihren ersten Jah-
ren und auch später hat Gerlinde 
Neupert ohne zu jammern alle ein-
schlägigen Fortbildungen besucht 
und sich, was ihr neu war, durch 
selbständige Recherche erarbeitet. 
Besondere Ereignisse, die außer-
gewöhnlichen Einsatz forderten, 
hat sie mit viel Geduld und Fürsor-
ge bewältigt. So z. B. das 40-
jährige und das 50-jährige Kirchen-
jubiläum mit allen Aktionen. Aber 
auch die Kleiderausgabe und spä-
ter dann die zusätzlichen Aufgaben 
mit der Tagespflege hat sie immer 
gut gemeistert und sich bereitwillig 
eingebracht.  
 

Für ihren großen Einsatz, alle Ver-
bundenheit zur Kirchengemeinde 
und auch zu ihren Vorgesetzten 
Pfr. i.R. Schöppel, Pfrin. Birgit Bau-
er und Pfr. Friedemann Wenzke 
danke ich ihr auch im Namen des 
Kirchenvorstands sehr herzlich. 
 
Möge Gott ihr einen gesegneten 
Ruhestand zusammen mit ihrem 
Mann schenken und noch mög-
lichst viele gemeinsame Jahre. Die 
Verabschiedung von Frau Neupert 
fand im Gottesdienst am 19.11. in 
der Kreuzkirche statt.  
 
 

Großer Wechsel in der Mitarbeiterschaft der Kreuzkirche 
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Das gilt auch für Frau Birgit Rich-
ter, die seit 2014 zwar mit deutlich 
geringerem Stundenumfang, aber 
doch auch sehr hilfreich im 
Pfarramt mitgearbeitet hat. Auch 
sie war stets loyal, verlässlich und 
engagiert. Sie scheidet im Novem-
ber 2023 aus dem Büro aus, wird 
aber im Mesneramt noch bis Ende 
Februar tätig sein. Auch ihr wün-
sche ich im Namen des Kirchen-
vorstands einen guten und geseg-
neten Start in den neuen Lebens-
abschnitt des Ruhestands.  
 

Ebenfalls Ende Februar endet die 
Dienstzeit von Frau Ramona 
Bogatscher. Auch sie war über 25 
Jahre im Dienst der Kreuzkirche. 
Mit großer Umsicht und Sorgfalt 
hat sie das Gemeindezentrum 

Kreuz in Ordnung gehalten. Sie 
hatte einen wachen Blick für das 
gesamte Gebäude und für die 
Menschen, die hier ein-  und aus-
gingen. Ihre Arbeit ist oft im Hinter-
grund geschehen und war doch 
sehr wichtig. Denn alle Gemeinde-
hausnutzer haben sich über saube-
re und ordentliche Räume im Ge-
meindezentrum gefreut. Ganz 
herzlichen Dank für allen Einsatz 
und die jahrelange Verbundenheit 
zur Kreuzkirchengemeinde. 
 

Dadurch, dass Michael Bogatscher 
auch sehr lange hier Hausmeister 
war, war diese Verbundenheit 
gleich doppelt zu spüren.  
 
Folgende Segensstrophe möge 
alle drei Mitarbeiterinnen begleiten: 
  

Der Herr segne dich und behüte dich, 
und Freude leuchtet über deinen Wegen.  
Der Herr segne dich und behüte dich, 
in seine Hände kannst du alles legen.  
Amen, Amen, Amen, du gehst nicht allein.  
Amen, Amen, Amen, es wird Friede sein.  
 

(EG 570, 1)  
 

Friedemann Wenzke, Pfarrer 

 

Nach den Ausführungen von Pfar-
rer Wenzke möchte ich mich doch 
auch mit ein paar persönlichen Zei-
len von Ihnen verabschieden. 
 

Ich habe hier im Pfarramt gerne 
meinen Dienst getan. Und ich den-
ke, ich kann im Namen meiner bei-
den Kolleginnen, Frau Bogatscher 

v.li.: B. Richter, G. Neupert, R. Bogatscher 
Foto: F. Wenzke 
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und Frau Richter sagen, dass es 
ein gutes Miteinander war und wir 
uns gegenseitig geholfen und un-
terstützt haben. Dies ist in einer 
immer rauer werdenden Arbeits-
welt keine Selbstverständlichkeit. 
 

Deshalb gilt es Danke zu sagen 
all meinen bisherigen Wegbeglei-
tern für die gute Zusammenarbeit. 
Den Hauptamtlichen und Ehren-
amtlichen, unserem Kirchenvor-
stand, dem Tagespflege-Team, 
den Mitarbeitenden im Kindergar-
ten, in der Gesamtkirchenverwal-
tung und im Dekanat, sowie den 
Kolleginnen in den verschiedenen 
Pfarrämtern. Und natürlich unse-
rem Pfarrer Wenzke und Pfarrerin 
Bauer. Nicht vergessen möchte 
ich Pfarrer i.R. Schöppel, mit dem 
ich 23 Jahre vertrauensvoll zu-
sammengearbeitet habe. 
 

Bei Ihnen, liebe Gemeindeglieder 
der Kreuzkirchengemeinde, be-
danke ich mich herzlich für das 
mir entgegengebrachte Vertrau-
en. 
 

Und zu guter Letzt danke ich mei-
nem Mann für seine große Ge-
duld, wenn er, wie so oft, mit dem 
gedeckten Tisch auf mich warte-
te, weil ich mal wieder, über mei-
ne Arbeit vertieft, die Zeit verges-
sen hatte. 
 

Meinem Nachfolger, Herrn Rolf 
Schmidek, wünsche ich alles Gu-
te und dass er wie ich einmal sa-
gen kann: „Es war eine segens-
reiche und gute Zeit!“ 
 

So sage ich „Auf Wiedersehn“ 
und wünsche Ihnen eine besinnli-
che Adventszeit! 
 
Ihre Gerlinde Neupert 



  8  Konzert 

Jetzt geht es los:  
 

„Winter- Wunder- Weihnachtszeit“  
 

mit Mike Müllerbauer 
 

Jetzt sind es nur noch wenige Tage zum Mike Müllerbauer Konzert: 
„Winter-Wunder-Weihnachtszeit“. Lasst euch einstimmen auf die Weih-
nachtszeit mit fetzigen Liedern, die zum Ohrwurm werden. Nach diesem 
Konzert werdet ihr die Advents- und Weihnachtszeit intensiver erleben, 
weil euch diese eingängigen, einfachen Lieder mit klarer Botschaft zu 
Weihnachten nicht mehr loslassen.  
Sichert euch spätestens jetzt Karten, entweder im Vorverkauf oder direkt 
an der Veranstaltung.  
Termin: Dienstag, 05.12.2023, 16.00 Uhr (Einlass 15.30 Uhr)  
Evang. Gemeindezentrum, Richard-Wagner-Str. 24, Bayreuth 
Kinder (4-16 Jahre): Vorverkauf: 6 €/ Abendkasse: 7 €.  
Erwachsene: Vorverkauf: 7 €/ Abendkasse: 8 €.  
 
Vorverkauf: Bestellung/ Vorverkauf über Pfarramt Kreuzkirche,  
Lippacherstr, Eingang neben der Kreuzkirche oder: 
pfarramt.kreuzkirche.bt@elkb.de  
 
Das Familienkonzert ist eine Veranstaltung der Ev. Kreuzkirche.  

Bitte beachten: Veranstaltungsort hat sich geändert! 

mailto:pfarramt.kreuzkirche.bt@elkb.de
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Herzliche Einladung zur Mitwirkung  
beim Krippenspiel 2023 

 

 
Ihr lieben Kinder,  
 
auch in diesem Jahr laden wir euch wieder ganz herzlich ein, bei unse-
rem diesjährigen Weihnachtsmusical „Stern über Bethlehem“ von Mar-
kus Hottinger am Weihnachtsgottesdienst um 15.00 Uhr mitzuwirken.  
 
Wir machen uns mit Maria und 
Josef auf den weiten Weg von Na-
zareth nach Bethlehem. Wir hören 
von den Soldaten, Boten, den vie-
len Menschen, die mit unterwegs 
sind, von Engeln und Gottes Hilfe 
auf der beschwerlichen Reise. 
 
Auch die drei Weisen entdecken 
den Stern über Bethlehem, und er 
führt sie zum Kind im Stall. Den 
einfachen Hirten auf den Feldern 
erscheinen Engel, und auch sie 
machen sich auf und erleben, wie 
hell und klar sich Gott in dieser 
kalten Winternacht zeigt! Für dich 
und für mich – ganz persönlich!  
 
 
Seid ihr gespannt?  
Dann kommt doch einfach sonntags ab dem 19.11.23 zu uns in den 
Kindergottesdienst in die Kreuzkirche. Wir treffen uns um 10.30 Uhr im 
großen Saal, um in unsere Rollen zu schlüpfen und zu singen. 
 

Dorothea Wenzke und Kigo-Team 
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Wir wollen in die Gebetsschule der Psalmen gehen. Dabei lernen wir pro 
Psalmengattung einen Psalm exemplarisch kennen, erfahren theolo-
gisch Grundlegendes über den Psalm, tauschen uns in Kleingruppen 
über den Psalm aus und wollen auch ganz praktisch Psalmen beten.  
 
Dietrich Bonhoeffer schreibt über den Psalter:   
Der Psalter ist die große Schule des Betens überhaupt.  
Wir lernen hier erstens, was Beten heißt: auf Grund des Wortes Gottes 
beten, auf Grund von Verheißungen beten.  
Wir lernen aus dem Psalmengebet zweitens, was wir beten sollen. Drit-
tens lehrt uns das Psalmengebet, als Gemeinschaft zu beten.  
(Gemeinsames Leben/Das Gebetbuch der Bibel, DBW Band 5, Seite 40, 
42 f). 
 
Vielleicht gelingt es uns, am Ende der Abende auch den einen  
oder anderen Psalm auswendig zu können? Das wäre ein großer geistli-
cher Schatz. 
 
Um wirklich Gewinn zu haben, ist eine möglichst regelmäßige Teilnahme 
sinnvoll. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
Hier die einzelnen Psalmen, mit denen wir uns beschäftigen werden:  
 
24.01: Vertrauenslied: z.B. Psalm 23 

07.02: Hymnus/ Schöpfungspsalm: z.B. Psalm 8 

21.02: Klagelied: z.B. Psalm 22 

06.03: Wallfahrtspsalm: z.B. Psalm 121 

20.03: Lobpsalm: z.B. Ps. 103 

 
Es sind fünf Abende, Beginn ist immer um 20.00 Uhr. Als Dauer ist ca. 
eine Stunde geplant. Veranstaltungsort ist das Gemeindezentrum Kreuz-
kirche.  
 
Gaby Oswald und Friedemann Wenzke 
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Samstag, 9. Dezember 2023 - 20.00 Uhr 
Evangelische Kreuzkirche 

 

Johann Sebastian Bach 

Das Weihnachtsoratorium (1-3) 
 

Mitwirkende: Jana Daubner, Sopran - Mirijam Kapelari, Alt - Stefan 
Sbonnik, Tenor - Florian Prey, Bass 
 

Kantorei der evang. Kreuzkirche Bayreuth - Kammerchor des MWG 
Bayreuth - Andechser Trompetenensemble - Bachsolisten-Ensemble 
Bayreuth 
 

Leitung: Günter Leykam 
 

Karten im Vorverkauf in der Theaterkasse Bayreuth, dem Kircheneck, 
dem Nordbayerischen Kurier sowie online unter okticket.de erhältlich. 

 

Donnerstag, 14. Dezember 2023 - 18.00 Uhr 
Evangelische Kreuzkirche 

 

Weihnachtsmusik 
 

mit dem Unterstufenchor des MWG Bayreuth 

 

Treffen der „Ältere Generation“ 
 

5. Dezember 2023 - „… der Heil und Leben mit sich bringt …“  

9. Januar 2024 - „Basst scho!?“  

6. Februar 2024 - „Nimm und lies!“        

mit Pfrin. Bauer, jeweils dienstags um 15.00 Uhr im Gemeindehaus  
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Frauenfrühstück mit Schwester 
Theresa 

Am Samstag, 28.10.2023, fand 
ein Frauenvortrag in der Kreuzkir-
che Bayreuth statt. Die Referentin 
Schwester Teresa Zukic hielt ei-
nen kurzweiligen und sehr interes-
santen Vortrag zum Thema "Lebe, 
lache, liebe ... und sag den Sor-
gen gute Nacht". 
 

Im Anschluss gab es im Gemein-
dehaus bei gemütlichem Beisam-
mensein noch Fingerfood und Ge-
tränke. 
 

Damit auch zukünftig derartige 
wertvolle Veranstaltungen stattfin-
den können, werden dringend Mit-
arbeiterinnen für das Vorberei-
tungsteam gesucht. 

Mein Name ist Nico Holling. Ich 
bin 17 Jahre alt und ganz neu in 
Bayreuth. Nachdem ich in Lauf an 
der Pegnitz die 10. Klasse abge-
schlossen habe, bin ich nun Schü-
ler der Fachoberschule in Bay-
reuth. Im Rahmen der 11. Klasse 
darf ich ein 7-wöchiges Praktikum 
bei Pfarrer Wenzke absolvieren.  
Später möchte ich einen Beruf 
ausüben, in dem ich viel mit Men-
schen zu tun habe. Dabei die 
Möglichkeit zu haben, dass mein 
Glaube eine zentrale Rolle spielt, 
wäre schön. Aber für diese Ent-
scheidungsfindung ist Gott sei 
Dank noch Zeit. Jetzt bin ich erst 
einmal sehr gespannt auf die 
kommenden Wochen. Ich freue 

mich auf Begegnungen und Ein-
blicke in diesen Beruf, der wohl in 
erster Linie eine Berufung ist. In 
meiner Freizeit spiele ich gerne 
Gitarre und mach gerne ab 
und zu etwas Sport. 

Foto: R. Schmidek 

Foto: N. Holling 
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Großer Gott, wir loben Dich – 
Gedanken zum Lied Nr. 331 
 
Die 2. Männerbrotzeit des Jahres, 
organisiert vom Förderverein Ta-
gespflege, fand am 07.10.2023 
statt.  

Das Thema und der angekündigte 
Referent, Pfarrer Martin Schöppel, 
erwiesen sich als Magnet. Über 40 
Teilnehmende, Männer und auch 
einige Frauen,  fanden sich ein. 
Sie wurden nicht enttäuscht. Gera-
dezu gespannt lauschten sie den 
Ausführungen zu diesem in unse-
rer Gemeinde fest verankerten 
ökumenischen, über 250 Jahre 
alten Lied, das auch heute noch 
wichtig ist. Genau hier setzte Pfar-
rer Schöppel an. In einem weiten 
Bogen führte er durch alle 11 Ver-
se und erläuterte ihre zeitlose Ak-
tualität. 

Abschnittsweise wurden die Verse 
gesungen. Spontan entstand ein 
erstaunlich kräftig klingender Chor. 
Vortrag und gemeinsames Singen 
haben gut getan. Dies gilt auch für 
die sich anschließende Brotzeit, 
die von anregenden Gesprächen 
und vertiefenden Gedanken be-
gleitet wurde. 
 
Wie immer waren Vortrag und 
Brotzeit für die Gäste kostenlos. 
Spenden zu Gunsten  unserer Ta-
gespflege waren aber willkommen  
und wurden auch gerne gegeben. 
Nach Abzug der Kosten können 
der Tagespflege nun über 450 Eu-
ro mehr zugewendet werden.  Ein 
herzliches Dankeschön allen, die 
tatkräftig mitgearbeitet und allen, 
die finanziell unterstützt haben. 
Ein Gewinn war die Veranstaltung 
für jede und jeden – Zeit für Leib 
und Seele! 

Bericht: R. Anders - Fotos: R. Schmidek 
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Passend zum Thema, führten wir das The-
aterstück „Die kleine Raupe Nimmersatt“ 
auf. Unsere Aufführung hinterließ große 
Begeisterung bei den anwesenden Eltern 
und Kirchenbesuchern. 
Durch die Live-Übertragung konnten auch 
die nicht anwesenden Familienmitglieder 
den Gottesdienst verfolgen. 

„Auf ins neue Jahr“ 
Die Eingewöhnungen bei uns im Kindergarten sind so gut wie abge-
schlossen. Es gibt nun einige neue Gesichter bei uns in den Gruppen zu 
sehen. 
Wir blicken positiv auf das kommende KiTa Jahr und freuen uns auf 
neue Projekte und Aktionen bei uns in der Einrichtung. 

Am 24.09.2023 fand unser Erntedank-Gottesdienst 
zusammen mit Herrn Pfarrer Wenzke und dem Kinder-
gottesdienst in der Kreuzkirche statt. 
Zu Beginn zog unser Kindergarten mit dem Erntedank-
wagen in die Kirche ein. 

Entdeckung: Die kleine Raupe   
Nimmersatt war bei uns im 

Garten zu Besuch! ☺ Foto und Text: D. Dorsch 



Allianzgebetswoche 2024 
 
Die Allianzgebetswoche verbindet 
Menschen verschiedener Konfessio-
nen. Alle sind eingeladen zu den Ver-
anstaltungen, um gemeinsam zu hö-
ren, zu singen und natürlich zu beten.  
 
Getragen werden die Veranstaltungen 
von der Evangelischen Allianz Bay-
reuth, aktuelle Information finden sich 
unter: www.evangelische-allianz-
bayreuth.de. 
 

Sonntag, 14. Januar, 10.00 Uhr 
Gottesdienst in der Stadtkirche,  
Thema: Gott lädt ein ... als der drei-
einige Gott 

Montag, 15. Januar, 19.30 Uhr 
Andacht in der Evang.-Freikirchlichen 
Gemeinde Hohenzollernring, Thema: 
Gott lädt ein ... durch sein Wort 

Dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr 
Andacht in NN, Thema: Gott lädt 
ein ... durch Jesus Christus 

Mittwoch, 17. Januar, 15.00 Uhr 
Andacht in der Stadtmission Bayreuth, 
Sophienstraße 

Mittwoch, 17. Januar, 19.30 Uhr 
Andacht in der Adventgemeinde, 
Friedrich-von-Schiller-Straße, Thema: 
Gott lädt ein ... zu umfassender 
Freiheit 

Donnerstag, 18. Januar  
Andacht in NN, Thema: Gottes Missi-
on ... erfüllen wir gemeinsam 

Freitag, 19. Januar, 19.30 Uhr 
Andacht in der Freien Christengemein-
de, Wittelsbacherring, Thema: Gottes 
Mission ... hat ihren Preis 

Samstag, 20. Januar, 15.00 Uhr 
Gebetsspaziergang (Treffpunkt Stadt-
kirche), Thema: Gottes Mission ... 
erfordert Ausdauer 

  Termine  15   

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.evangelische-allianz-bayreuth.de%2F&data=05%7C01%7Cpfarramt.kreuzkirche.bt%40elkb.de%7Ce3d663e8ea294e3eaa8e08dbe047e362%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638350371580807375%7CUnkn
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16  Konfirmanden  
 

Gleich am ersten Wochenende nach den Som-
merferien waren die Heinersreuther und Kreuzer 
Konfirmanden zusammen mit Pfarrer Wenzke 
und Pfarrer Schikor (Hummeltal) sowie zahlrei-
chen ehrenamtlichen Jugendmitarbeitern auf 
Konfirmandenfreizeit am Brombachsee.  

Bei wunderschönem Wetter ver-
brachten wir vier Tage geprägt von 
wertvoller Gemeinschaft, wichtigen 
geistlichen Impulsen, wunderschö-
nem Wetter und viel Spaß miteinan-
der. Das Haus direkt am Brombach-
see war für alle ein Traum, wir 
konnten sogar an einem Tag im 
Brombachsee baden.  

Inhaltlich beschäftigten wir uns mit dem Gebet in seinen verschiedenen Formen von Bitte 
und Fürbitte, Dank und Anbetung. In unterschiedlichen Kleingruppen haben wir uns über 
Bibeltexte ausgetauscht und auch miteinander gebetet und gesungen. Bei zahlreichen 
Spielen kam auch viel Freude am Miteinander auf. So ist die Gruppe gleich am Beginn 
des Konfirmandenjahres gut zusammengewachsen, und es war so, als wenn Heiners-
reuther und Kreuzer Konfirmanden schon immer zusammengehört hätten.  
 
Ein großer Dank geht an die zahlreichen Jugendmitarbeiter und Pfarrer Schikor für all 
ihren Einsatz! Und jetzt freuen wir uns auf das weitere Konfirmandenjahr mit einer sehr 
harmonischen Gruppe! 
 
Friedemann Wenzke 

Konfirmandenfreizeit  
am Brombachsee –  

fast so schön wie Urlaub!  
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Am 11.10. fand schon die nächste gemeinsame Aktion der Heinersreuther und 
Kreuzer Konfirmanden statt. Sie stellten – wenn auch mit Mühe – eine gemein-
same Mannschaft beim Konfi-Cup in Heinersreuth und erreichten den 5. Platz.  
 

 
 
Beim Konfi-Cup spielen verschiedene Konfirmandengruppen einer Region ge-
geneinander, und das Ganze mündet dann nach diversen Runden im Wettbe-
werb um die beste Konfirmandenfußballgruppe Deutschlands. Davon ist unsere 
Gruppe nun doch ziemlich entfernt, aber dabei sein war alles! 
 
Von kirchlicher Seite aus wurde der Konfi-Cup von den Pfarrern Martin Gunder-
mann (Stadtkirche), Stefanie Krauss (Glashütten) und Friedemann Wenzke 
(Heinersreuth/Kreuz) organisiert. Den Hauptteil der Arbeit übernahmen aber 
Michael Schreyer vom SV Heinersreuth sowie die fleißigen Damen bei der Be-
wirtung, ebenfalls vom SV Heinersreuth. Ganz herzlichen Dank an alle Beteilig-
ten für die Mitarbeit bei diesem Sportereignis.  
 
Friedemann Wenzke 

      Noch eine besondere Aktion: 
          Der Konfi-Cup in Heinersreuth 

Foto und Text: F. Wenzke 



18   Kirchenvorstandswahl 

Die Kirchenvorstände prägen ent-
scheidend, wie kirchliches Leben bei 
uns in Zukunft aussieht. Sie sind 
eingeladen, an den Wahlen mitzu-
wirken und so Kirche mitzugestalten.  

Auch in Ihrer Kirchengemeinde stel-
len sich viele begabte und motivierte 
Ehrenamtliche zur Wahl. 

Mit der Briefwahl können Sie ganz 
einfach von zu Hause ihre Stimme 
abgeben. Wenn Sie mehr über die 
Kandidierenden ihrer Gemeinde er-
fahren wollen, erfahren Sie mehr ab 
Ende Juni auf unserer Homepage 
oder dem dann aktuellen Blickpunkt.  

Kandidieren kann, wer Gemeinde-
mitglied ist und zu Beginn der Amts-
zeit am 1. Dezember 2024 das 18. 
Lebensjahr vollendet hat. Nach der 
Wahl wird das Gremium durch Beru-
fung ergänzt – das ist bereits ab 16 
Jahren möglich. Insbesondere soll 
dadurch die Übernahme von Lei-
tungsaufgaben durch junge Men-
schen gefördert werden. 

Wählen dürfen alle, die am 24. Okto-
ber 2024 mindestens 16 Jahre alt 

sind und seit wenigstens drei Mona-
ten der Kirchengemeinde ange-
hören. Konfirmierte Jugendliche dür-
fen bereits ab 14 Jahren wählen. 

Neben der Briefwahl können Sie 
auch an der Urne wählen. Das 
Wahllokal Ihrer Kirchengemeinde ist 
das Gemeindezentrum Kreuzkirche, 
Dr. Martin Luther Str. 18, 95445 
Bayreuth. 

Alle Unterlagen einschließlich 
Stimmzettel versendet ein Dienst-
leister im Auftrag der Evangelisch-
lutherischen Kirche in Bayern direkt 
an die Wahlberechtigten.  

Stimmen Sie am 20. Oktober für Ihre 
Kirche und damit auch für die Werte, 
die durch Angebote und Projekte der 
Evangelischen Kirche in Bayern das 
Leben von vielen Menschen positiv 
prägen. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.stimmfürkirche.de  

 

Pfarrer Martin Simon, Referent für Gemeindeleitung 
und Kirchenvorstand im Amt für Gemeindedienst der 
ELKB in Nürnberg / Pfr. Friedemann Wenzke 

AUF DEM WEG 
  

                  ZUR KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024  
 

Im Herbst 2024 wählen die knapp 2 Millionen wahlberech-
tigten Mitglieder der rund 1500 Kirchengemeinden unserer 
bayerischen Landeskirche ihre Leitungsgremien. Genauer 
gesagt: den Kirchenvorstand. Wahltag ist der 20. Oktober 
2024.  

http://www.stimmfürkirche.de/
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Die Advents- und Weihnachtsvorbereitungen beginnen so 
langsam. Vielleicht sind Sie auch schon mittendrin?  

Um sich gemeinsam auf die Weihnachtszeit einzustimmen, möchten wir auch und gerade 
in diesem Krisenjahr wieder unsere liebgewordene Tradition des Lebendigen Advents-
kalenders als ökumenische Aktion zusammen mit der Pfarrgemeinde Heilig Kreuz 
pflegen. 
An den unten aufgeführten Terminen im Dezember 2023 wird jeweils um 17.00 h – 
wenn nicht eine andere Uhrzeit extra angeführt ist (daher bitte Änderung in Blau 
beachten!) –  ein geschmücktes Fenster (ausschließlich im Freien) „geöffnet“. Für ca. 
20-30 Minuten raus aus dem Trubel des Alltags. Zeit für Ruhe, Begegnungen und Besinn-
lichkeit rund um den adventlichen Gedanken, Geschichten hören, Adventslieder singen, 
Menschen treffen,  ...  
 

Lassen Sie sich  überraschen, was der Lebendige Adventskalender in diesem Jahr für Sie 
bereithält. Gesellen Sie sich einfach dazu, wenn Sie Zeit haben! 

Sie sind herzlich eingeladen!  

Montag, 4. Dezember 
Fam. Schneider & Fam. Linder, 
Schöne Aussicht 16, Heinersreuth 

Mittwoch, 6. Dezember  
Fam. Littschwager, 
Finkenweg 11 

Donnerstag, 7. Dezember 
Kinderchor Heilig Kreuz 
Preuschwitzer Str. 32 

Samstag, 9. Dezember 
Fam. Schellenberg,   
Am Hetzennest 6 

Sonntag, 10. Dez. - 2. Advent 
Fam. Martens,  
Peter-Henlein-Str. 24 

Dienstag, 12. Dezember  
Förderverein Tagespflege 
Im Kreuz zu Hause e.V.  
Dr.-Martin-Luther-Str. 18 

Mittwoch, 13. Dezember 
Kindergarten Kreuz,  
Fröbelstr. 13 

Donnerstag, 14. Dezember 
Fam. Teufel,  
Preuschwitzer Str. 41 
 
 

Freitag, 15. Dezember 
14.00 Uhr  Hlg. Kreuz Kirche     
Seniorenclub Heilig Kreuz,       
Preuschwitzer Str. 32 

Samstag, 16. Dezember 
Fam. Gräbner, 
Eichenring 16 

Sonntag, 17. Dez. - 3. Advent 
18.00 Uhr  Hlg. Kreuz Kirche    
Lichterandacht zur Ankunft des 
Friedenslichts aus Betlehem 
Preuschwitzer Str. 32 

Montag, 18. Dezember 
Fam. Wenzke,  
Dr.-Martin-Luther-Str. 18 

Dienstag, 19. Dezember 
Mädchenjungschar, 
Lippacherstr. Eingang Gemeinde-
haus 

Mittwoch, 20. Dezember 
Fam. Schick, 
Buchenweg 13 

Donnerstag, 21. Dezember 
Fam. Roder, 
Wacholderweg 21 

Sonntag, 24. Dezember - 4. Advent 
Herzliche Einladung zu den Gottes- 
diensten in der Kreuzkirche und  
Pfarrkirche Heilig Kreuz 
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im  

Gemeindehaus 

der Kreuzkirche 

Sonntag, 26. November um 11.30 Uhr 

und  

Sonntag, 3. Dezember um 10.00 Uhr 

jeweils nach dem Gottesdienst 



22  Tagespflege  

Hallo, mein Name ist Ogabek Haydarov. Ich 
bin 21 Jahre alt und komme aus Usbekistan. 
Nach meinem Au-pair habe ich mich für ein 
FSJ in der Tagespflege beworben. 
 
Für mich ist wichtig, viele Erfahrungen zu sam-
meln, die Kultur des Landes kennen zu lernen 
und mein Deutsch zu verbessern. Außerdem 
macht mir die Arbeit mit Menschen große Freu-
de. 

Bereits zum zweiten Mal seit Bestehen 
unserer Tagespflege „Im Kreuz zu Haus“ 
durften wir einen 100. Geburtstag feiern. 

Am 23. September er-
folgte der schon traditio-
nelle, gut besuchte An-
gehörigennachmittag. 
 
Wie im letzten Blick-
punkt berichtet, fand am 
15. Oktober ein Tag der 
offenen Tür statt. 

Herbstevents! 

Foto: O. Haydarov 



  Aus den Kirchenbüchern & Sonstiges   23     

Sie finden im Kreuz und Umgebung: 

BAYREUTHER  SONNTAGSZEITUNG 
die einzige, informative, aktuelle Sonntagszei-
tung für Bayreuth und Land. Jeden Sonntag 
Morgen kostenlos in Ihrem Briefkasten. 

Bestattungsinstitut „Pietät“ 
Kulmbacher Str. 25,  74560 
Sonn-, Feiertags– und Nachtdienst - seit 1945 

Ergotherapiepraxis 
Petra Naujock-Gebhard 
Karl-Hugel-Str. 13,  1505580 

Fahrschule Drechsel 
Richthofenhöhe 5,  0171/2111479 
Ansprechpartner Kai Lindthaler 
Anmeldung Mo und Do ab 18 Uhr 

Kolb‘s Bauernlädla 
Oberobsang 2,  41906 
Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 8-13 Uhr 
Produkte aus eigener Öko-Landwirtschaft 

Max Bohn GmbH 
Lippacherstr. 19,  41358 
Ihre Dachdeckerei neben der Kreuzkirche 

Nahkauf Inh. Zafer Tekgül 
Preuschwitzer Str. 23,  1511978 

Ofen-Opel GmbH & Co KG 
Am Bauhof 10,  41129 
www.Ofen-Opel.de, „wohlige Wärme“ 
Meisterbetrieb seit 1881 

Orthopädie-Schuhtechnik Wölfel 
Pestalozzistr. 20,  41120 

Steiner Hörgeräte - Das Leben hören 
Kulmbacher Str. 9,  15134371 
Mo-Fr 8.30-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr u. n. Vereinbarung 

Sparkasse Bayreuth 
Meranierring 2a 
 284-0 Ihr Partner rund um die Finanzen

Zertifizierte SeniorenAssistenz 
Brigitte Cagnacci 
Naabstr. 30,  0157/56025171 
Mehr Lebensqualität für Senioren u. Menschen 
mit Hilfebedarf 

Bestattungen: 

 

Taufen: 

65./66. Aktion Brot für die 
Welt 

Thema: „Wandel säen“ 

 Bitte beachten Sie die Beilage. 

http://www.Ofen-Opel.de


24   Gottesdienste 

Seniorenheim Domicil 

Do  25.01. Predigtgottesdienst, Pfrin. Bauer 

Do 22.02. Predigtgottesdienst, Pfr. Wenzke 

Beginn: 16.00 Uhr 

BRK-Ruhesitz Beginn: 15.00 Uhr 

Sa 24.12. 10.30 Uhr Predigtgottesdienst, Pfrin. Bauer 

Do  25.01. Predigtgottesdienst, Pfrin. Bauer 

Do 22.02. Predigtgottesdienst, Pfr. Wenzke 

In der Kreuzkirche sonntags dazu parallel Kindergottesdienst & TeenieKirche. 

GD = Gottesdienst   AGD = Abendmahlsgottesdienst 

Kreuzkirche Heinersreuth 

Uhr Uhr 

So 03.12. 09:00 GD, Pfrin. Bauer 10:30 AGD, Pfrin. Bauer, 
Pos.Chor 

So 10.12. 10:30 GD, Pfr. Wenzke 09:00 GD, Pfr. Wenzke 

So 17.12. 10:30 GD, Pfin. Bauer 09:00 GD, Pfrin. Bauer 

So 24.12. 15:00     

17:00 

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel, Pfr. Wenzke 

Christvesper, Pfr. Wenzke 

16:30 

22:00 

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel, Pfrin. Bauer 

Christmette, Pfrin. i.R. 
Saalfrank 

Mo 25.12. 10:30 GD, Pfr. Wenzke 09:00 GD, Pfr. Wenzke 

Di 26.12. 10:30 GD, Dekan Hacker 09:00 GD, Dekan Hacker 

So 31.12. 16:00 AGD, Pfr. Wenzke 

Mo 01.01. 17:00 GD, anschl. Empfang, 
Pfr. Wenzke 

Sa 06.01. 09:00 GD, Prädikant Müller 

So 07.01. 10:30 GD, Pfrin. Bauer 

So 14.01. 10:30 GD, Pfr. Wenzke 09:00 GD, Pfr. Wenzke 

So 21.01. 10:30 GD, Pfrin. Bauer 09:00 GD, Lektorin Schumkell 

So 28.01. 10:30 AGD, Pfr. Wenzke 09:00 GD, Lektorin Pareira 

So 04.02. 09:00 GD, Pfrin. Bauer 10:30 AGD, Pfrin. Bauer 

So 11.02. 10:30 GD, Pfr. Wenzke 09:00  GD, Pfr. Wenzke 

So 18.02. 10:30 AGD, Pfrin. Bauer 09:00  GD, Prädikant Müller 

So 25.02 10:30 GD, Pfr. i.R. Opitz 09:00 GD, Pfr. i.R. Opitz 

Fr 01.03. 19:00 Weltgebetstag,     
Pfrin. Bauer & Team 

Wir wünschen 
unseren Leserin-
nen und Lesern 
ein gesundes und 
gesegnetes neu-
es Jahr!  




